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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2

TSV Speele : TSG 1895 Eschenstruth II 
Freitag, 19.04.2024, 20:00 Uhr

Schröder und Vogelei in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Speele, als Mario Vogelei das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG 1895 Eschenstruth II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schröder und Vogelei,
die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 95 Minuten war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bruchmann /
Heppe waren die Gastgeber Schröder / Schulte. Es dauerte eine Weile, bis Claus / Vogelei ihr 3:2
gegen Nocke / Hohmann feiern konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte danach Tino Schröder beim
11:7, 11:3, 11:7 mit Jürgen Heppe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Werner
Diemer und Gerd Bruchmann, das Werner Diemer letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Marius Wollrath war im Einzel gegen Christiane Hohmann nicht zu stoppen und
gewann ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Mario Vogelei gewann sein Spiel gegen
Regina Nocke eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Speele und der TSG 1895 Eschenstruth II. Tino
Schröder konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerd Bruchmann beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Mit diesem Sieg verbesserte Schröder seine Bilanz auf 22:2 in dieser
Saison. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner Diemer beim 11:8, 11:5, 11:9 von Jürgen Heppe.
Nach diesem Einzel steht Diemer somit bei 25 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Heppe ein 8:22 ausweist. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte Marius Wollrath beim 3:0 gegen Regina Nocke. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Wollrath und 1:13 für Nocke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Keine Chancen ließ Mario Vogelei bei
seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Christiane Hohmann. Durch diesen Erfolg hat Vogelei
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:9 steht. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Speele die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 30:2 bei 14 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG 1895 Eschenstruth II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Speele

Doppel: Schröder / Schulte 1:0, Claus / Vogelei 1:0 
Einzel: T. Schröder 2:0, W. Diemer 2:0, M. Wollrath 2:0, M. Vogelei 2:0 

 TSG 1895 Eschenstruth II
Doppel: Bruchmann / Heppe 0:1, Nocke / Hohmann 0:1 
Einzel: G. Bruchmann 0:2, J. Heppe 0:2, R. Nocke 0:2, C. Hohmann 0:2
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